
Handorf-Langenbergs Herz schlägt wieder
Die Genossenschaft übergibt bei Feierstunde das Dorfgemeinschaftshaus „Zum Schanko“ an die neuen Pächter
Bürgermeister Dr. Wolf-
gang Krug lobt den ehren-
amtlichen Einsatz der Be-
wohner. „Ein Ortsteil star-
tet durch“, sagte er.

Von Heinrich Vollmer

Handorf-Langenberg. „Das Herz
vonHandorf-Langenberg schlägt
jetzt wieder.“ Das stellte Bür-
germeister Dr. Wolfgang Krug
während der Einsegnung und
offiziellen Übergabe des Dorf-
gemeinschaftshauses durch die
Genossenschaft „Zum Schanko“
an das Pächterpaar Andreas
Mählmann und Gabi von Hu-
sen fest. Eingangs hatte der Auf-
sichtsratsvorsitzende Udo
Schlarmann zahlreiche Gäste aus
Vereinen, Politik, Verwaltung
und Handwerk sowie Förderer
willkommen geheißen.
„Ein Ortsteil startet durch“,

sagte Dr. Wolfgang Krug und
lobte den großartigen ehrenamt-
lichen Einsatz der Dorfbewoh-
ner. Während seiner Festrede
scheute er nicht sinnbildlich von
einem Wunder der Auferste-
hung zu sprechen.NachdemTod
von Gastwirt Hubert „Schanko“
Frilling hätten alle daran ge-

glaubt, dass dieses Gebäude von
Schanko wieder auferstehen
wird, was durch die „Glaubens-
genossen“ ermöglichtwurde.Die
Initiatoren der Genossenschaft
Maik Escherhaus, Udo Schlar-
mann und Mario Trumme ver-
glich er mit Apostel, die vorweg
gehen. Für das Geleistete sprach
er allen Beteiligten Glückwün-

sche aus. Der Bürgermeister er-
innerte daran, dass „Schanko“
und dessen Familie jahrelang für
den Ortsteil Großartiges geleis-
tet hat. Zur Erinnerung über-
reichte er eine Bildcollage von
der Auszeichnung durch die Ge-
meinde Holdorf im Jahr 2010 an
Hubert Frilling als verdienter
Bürger.
„Dieser Tag setzt ein Zeichen

weit über Handorf-Langenberg
hinaus“, stellte Landrat Herbert
Winkel fest und zeigte sich von
dem Zusammenhalt der Dorf-
gemeinschaft beeindruckt. In-
nerhalb kürzester Zeit zeichne-
ten 502 Genossen Anteile im
Wert von 125500 Euro, um das
„Wohnzimmer der Handorf-
Langenberger“ zu erhalten. Da-
rüber hinaus haben mehr als 130
ehrenamtliche Helfer für 17000
Euro Eigenleistungen erbracht
und somit neben entsprechen-
den öffentlichen Zuschüssen
(100000 Euro von der EU über
die Leader-Region, von denen
20000 Euro aus dem Kofinan-
zierungstopf derKommunendes
Landkreises stammen, sowie
70000 Euro aus dem Gemein-
dehaushalt) für die Sanierung
des Gebäudes gesorgt.

Pfarrerin Pia Schäfer und Di-
akon Norbert Klauss segneten
während einer Andacht die Räu-
me des Gebäudes ein. In einem
Grußwort sprach Weihbischof
Wilfried Theising allen Verant-
wortlichen und Mitwirkenden
Respekt, Dank und Anerken-
nung aus. Diese Initiative för-
dere die Zusammengehörigkeit
und steigere die Lebensqualität.
Anschließend ergriff Christa

Middendorf, Tochter der ver-

storbenen Hubert und Paula
Frilling, das Wort. „Das Lebend-
werk unserer Eltern wird wei-
tergeführt“, bedankte sie sich im
Namen der Familie beim Vor-
stand und Aufsichtsrat der Ge-
nossenschaft mit dem Wunsch
„Möge das Herz des Dorfes noch
lange schlagen!“.

M Info: Mehr Bilder finden Sie
unter www.oldenburgische-
volkszeitung.de.

Bei der Einsegnung und offiziellen Eröffnung: (von links) Pfarrerin Pia Schäfer, Bürgermeister Dr. Wolfgang Krug, stellvertretender Auf-
sichtsratsvorsitzender Mario Trumme, Vorstandsvorsitzender Maik Escherhaus, Gastwirt Andreas Mählmann, Aufsichtsratsvorsitzender
Udo Schlarmann, Aufsichtsratsmitglied Jürgen Schröder, Landrat Herbert Winkel und Diakon Norbert Klauss. Foto: Vollmer

Schlüsselübergabe: Gabi von Husen und Andreas Mählmann ha-
ben das Hausrecht vom Aufsichtsratsvorsitzenden Udo Schlar-
mann (links) erhalten. Foto: Vollmer

meine Meinung

Das Ende eines langenWeges
Von Torben Siemer

Vor rund drei Jahren
machten sich die
Schanko-Genossen in
Handorf-Langenberg
auf den langen Weg,
um „ihr“ Dorfgemein-
schaftshaus zu retten.
Jetzt, nach knapp vier Mona-
ten Sanierung sind auch die
letzten Arbeiten vollendet und
der Alltag kann so langsam
einkehren. Für die neuen
Pächter, aber natürlich auch
für die Organisatoren, die un-
zählige Stunden in ihr „Her-

zensprojekt“, wie
sie es gerne nennen,
investiert haben.
Ebenso wie die vie-
len Helferinnen
und Helfer, die mit
angepackt haben.
Dass „Schanko“
rundum erneuert

den Betrieb wieder aufnimmt,
ist eine Leistung, auf die ganz
Handorf-Langenberg stolz
sein kann. Und diese Leistung
kann zugleich auch Vorbild
sein für weitere Projekte, bei
denen es um den Erhalt von
Traditionen geht.

Schützenkreis Vechta zeichnet drei Goldenstedter aus
Rainer Klein, JacquelineWempe und Hermann Saathoff erhalten für ihre Verdienste die Große Goldene Ehrennadel
Von Andreas Timphaus

Mühlen. Der Schützenkreis
Vechta hat auf seiner Delegier-
tenversammlung in der Schüt-
zenhalle in Mühlen drei ver-
diente Mitglieder des Bürger-
schützenvereins Golden Geest
Goldenstedt geehrt. Rainer
Klein, Jacqueline Wempe und
Hermann Saathoff erhielten die
Große Goldene Ehrennadel, die
höchste Auszeichnung des
Dachverbandes der Schützen-
vereine und -bruderschaften im
Landkreis Vechta, aus den Hän-
den des PräsidentenWalter Thie.
Die Laudationes übernahm

Ronald Reimer, Vizepräsident
des Schützenkreises. Rainer
Klein war von 2001 bis zu die-
sem Jahr Vorsitzender des Gol-
denstedter Schützenvereins, an-
schließend rückte er erneut auf
den Posten des Kassierers. Rei-
mer sagte, Klein habe sich sehr
zum Wohle des Vereins ver-
dient gemacht und alle finanzi-
ellen Belange im Blick.
Jacqueline Wempe war von

2004 bis 2019 Damenleiterin des
BSV Golden Geest Goldenstedt.

In dieser Zeit war sie aktive
Schützin und Mannschaftsfüh-
rerin der Damen. Sie organisier-
te zahlreiche Veranstaltungen.
Hermann Saathoff hatte be-

reits 2009 die Kleine Goldene
Ehrennadel des Schützenkreises
erhalten. Seit unzähligen Jahren
sei er Kassenwart der Senioren,
sagte Reimer. Saathoff ist akti-
ver Schütze und Mannschafts-
führer der BSV-Senioren.

Die Bilanz von Kassenwart
Rolf Kettelmann fiel positiv aus.
Einnahmen von 9422 Euro stan-
den Ausgaben von 8748 Euro
entgegen. Der Kassenstand be-
trägt aktuell 9009 Euro.
Kreissportleiter Bernd Tabke-

Jost gab einen Überblick über
die sportlichen Leistungen. Bei
denBezirksmeisterschaften2018
stellte der Schützenkreis insge-
samt 38 Bezirksmeister. Bei den

Landesmeisterschaften waren es
wiederum 30 Landesmeister.
Bei den Wahlen wurde Jörg

Meyer als stellvertretender
Kreissportleiter bestätigt, eben-
so Gertrud Ripke als Kreisda-
menleiterin. Neuer Staffelleiter
ist Reiner Hartmann. Er tritt die
Nachfolge von Ludger Arling-
haus an, der sein Amt nach 21
Jahren niederlegte. Ebenfalls in
ihren Ämtern als Staffelleiterin

Auflage und Staffelleiter Bogen
wurden AnkeWeilage und Rein-
hold kl. Bornhorn bestätigt.
Einen Disput gab es zwischen

dem Präsidenten und Werner
Kleene, der sich nicht mehr als
Staffelleiter Auflage zur Wahl
stellte. Da es keinen Nachfolger
gab, wollte Thie Kleene weiter
kommissarisch einsetzen. Die-
ser stellte jedoch klar: „Ich wer-
de das Amt definitiv nicht mehr
ausüben.“ Ebenfalls keine Frei-
willigen fanden sich für die stell-
vertretende Kreisdamenleiterin,
den Kreisjugendleiter sowie sei-
nen Stellvertreter.

Ehrende und Geehrte: (von links) Reinhard Böckmann, Walter Thie, Jacqueline Wempe, Rainer Klein
(beide BSV Golden Geest Goldenstedt), Hugo Fröhle und Ronald Reimer. Foto: Timphaus

Fakten

M Die nächste Delegierten-
versammlung des Schüt-
zenkreises Vechta findet
am 24. April 2020 in Nel-
linghof statt.

M Der Kreiskönigsball ist am
27. September in Mühlen.

M Das Kreiskinderkönigsschie-
ßen und das -prinzenschie-
ßen finden am 29. Septem-
ber auch in der Steinfelder
Bauerschaft statt.
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M Dinklage

Öffnungszeiten
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr.
Clemens-August-Werk:
15.30 bis 17.30 Uhr.

Muttertagsfrühstück
Die Katholische Arbeitnehmer
Bewegung lädt alle Mütter mit
ihren Familien am 12. Mai
(Sonntag) ab 9 Uhr zum Mut-
tertagsfrühstück in die Begeg-
nungsstätte ein. Anmeldungen
nimmt Franz Herzberg, Tele-
fon 0171/5307003, bis 8. Mai
(Mittwoch) entgegen.

Kleiderkammer
Die ökumenische Kleiderkam-
mer am Kösters Gang nimmt
heute von 15 bis 17 Uhr Klei-
derspenden an.

M Steinfeld

Öffnungszeiten
Kath. Pfarrbüro Steinfeld:
8.30 bis 12.30, 15 bis 17 Uhr.
Rathaus: 8.30 bis 12,
14 bis 16 Uhr.
Jugendtreff: 14 bis 18 Uhr.

M Holdorf

Landjugend
Der jährliche Schnupperabend
der Landjugend beginnt am
Donnerstag (2.Mai) um20Uhr
im Pfarrheim St.-Peter-und-
Paul. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen ab 15 Jahren.

Kleiderkammer
Das Team der Kleiderkammer
an der Badberger Straße nimmt
heute von 15.30 bis 17.30 Uhr
gut erhaltene Kleidung an.

Produktion der Seite
Christoph Floren
Telefon 04441/9560-351

Reporter
Torben Siemer / si
Telefon 04443/9560-12
E-Mail: info@ov-online.de

Andreas Timphaus / tim
Telefon 04442/9560-12
E-Mail: info@ov-online.de

MWir gratulieren

Horst Kumnick
wird 90 Jahre

Dinklage. Horst Kumnick fei-
ert heute seinen 90. Geburts-
tag. Der Jubilar ist in Breslau
geboren und verbrachte dort bis
zum 17. Lebensjahr seine Kind-
heit. Seit Ende der 1940er Jahre
lebt Horst Kumnick in Dinkla-
ge, wo er auch seine Frau Erika
kennenlernte. Nach seiner Aus-
bildung arbeitete er bis zur
Rente bei der Bahn. Er interes-
siert sich sehr für Fußball, be-
sonders für seinen Lieblings-
verein, den Hamburger SV.
Zum Ehrentag gratulieren sei-
ne Ehefrau, die Kinder- und
Schwiegerkinder sowie die En-
kel. Die OV schließt sich den
Glückwünschen an.
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Feiert Geburtstag:
Horst Kumnick.


